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Steinberg Halion 3: 

VST/AU Software Sampler mit
umfangreichen Funktionen
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Wie die Zeit vergeht: Vor einigen
Jahren galten Hardware Samp-
ler mit mehr als 32 MB RAM

mit Auto-Loop-Funktion und vier zu-
weisbaren Audioausgängen noch als Ge-
heimtipp für charttaugliche Musikpro-
duktionen. Mittlerweile haben Software
Sampler wie Halion 3 die Hardware-Ver-
sionen längst hinter sich gelassen und
bieten umfangreiche Bearbeitungsmöglich-
keiten für individuelle Klangkreationen.

No Limits

Disk Streaming:
Abspielen von gros-
sen Samples direkt
von der Festplatte.

Vertrieb: Steinberg 
Preis (UVP): 399 D

Konzept:
Mit Halion Release 3 geben wir den Usern
neue kreative Möglichkeiten: von der Ein-
führung der umfassenden Effektsektion,
bis hin zu der neuen Alternate-Funktiona-
lität, die für das Abbilden extrem realisti-
scher Drumkits oder Orchesterinstrumen-
te durch leichte SampleVariation mit je-
dem Tastaturanschlag unverzichtbar ist.
Auch das Handling ist durch die Einfüh-
rung des Browsers, Datenbank-gestützter
Sampleverwaltung, Soundkategorien und
frei entdockbaren Fenstern für PowerUser
sowie die RAMsave Technologie erheblich
gesteigert worden. 

Helge Vogt, Halion Product Manager 
bei Steinberg

Steinberg Halion 3
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— Steinberg Halion 3

Samples innerhalb eines Songs, der hier-
für einmal komplett abgespielt werden
muss. Anschließend werden alle nicht
benötigten Samples aus dem
Arbeitsspeicher entfernt. Gerade bei um-
fangreichen Multi-Samples und komple-
xen Programmen können mit diesem
Verfahren der RAM-Bedarf und die Lade-
zeit erheblich verkürzt werden. 

Durch den neuen Browser wird die
Verwaltung von umfangreichen Sam-
plebibliotheken sehr vereinfacht. Dabei
ähnelt der Browser in der Struktur dem
Windows Explorer, sodass sich zumindest
PC Anwender sofort zurechtfinden wer-
den. Neben der Drag&Drop-Funktion
können Favoriten ausgewählt und bevor-
zugte Dateipfade interner sowie externer
Medien inklusive CD-ROMs frei definiert
werden. Außerdem lassen sich Klangka-
tegorien, Such- und Ansichtsfilteroptio-
nen konfigurieren. Des Weiteren ist eine
Vorhörfunktion zum Abspielen ausge-
wählter Samples vorhanden, die in der
Lautstärke regelbar ist.

Halion verfügt über eine umfangrei-
che Effektauswahl und flexible Rou-
tingmöglichkeiten. Über 27 interne Al-
gorithmen stehen als Programm, Insert

Mit der Version 3 verfügt Halion über
zahlreiche Optionen, welche die bereits
vorhandenen Bearbeitungsmöglichkei-
ten nochmals erweitern. Halion wird auf
einer DVD ausgeliefert, die neben Pro-
grammdaten auch eine umfangreiche
Samplebibliothek beinhaltet. Der Soft-
ware Sampler arbeitet standalone oder als
VST/AU Instrument 16fach multitimberal
und unterstützt neben Auflösungen bis
zu 32 Bit und 384 kHz auch Disk-
streaming. Es werden alle wichtigen
Formate unterstützt. Neu hinzugefügt
wurden neben Akai-, E-mu-, Roland-,
WAV-, AIF-, SDII-, EXS24-, Rex- und GI-
GA-Dateien auch das Kurzweil-, Kontakt-
und ZeroX-BeatCreator-Format. Durch
den neuen Alternate Mode kommt mehr
Lebendigkeit ins Spiel, da beim Triggern
einer Note unterschiedliche Sample-
gruppen angesteuert werden können. Das
sorgt für natürliche Klangunregel-
mäßigkeiten. Als bestes Beispiel gelten
Drums oder Saiteninstrumenten. Sie wir-
ken durch den neuen Alternate Mode
noch lebendiger und  authentischer. 

Durch die neuartigen Technologie
„RAMSave" wird der RAM Bedarf deut-
lich reduziert. Halion analysiert hierbei
den tatsächlichen Bedarf der geladenen

Dank Steinbergs kontinuierlicher Produktpflege

eignet sich der Software Sampler Halion in der

aktuellen Version mit zahlreichen Verbesserungen

mehr denn je als würdiger Hardware Ersatz.
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Min. Systemvoraussetzungen:
CPU: AMD, Pentium, 800 MHz/G4 867
MHz, 384 MB RAM, Windows XP/
Windows 2000, OS X, USB-Anschluss,
DVD-Laufwerk

Technische Daten

und Send Effekt zur Verfügung. Neben
den Standards wie Hall, Echo und Chorus
sind auch verschiedene Filter, Distortion
und Dynamik-Effekte vorhanden. Es kön-
nen sogar einzelne Samples mit einem
separaten Effekt versehen werden. Damit
lassen sich beispielsweise spezielle Vocal
oder Drumsounds mit Hall oder Phaser
ausstatten. Doch keine Angst vor zahlrei-
chen Mixerspuren, denn ein intelligentes
Output-Routingsystem konfiguriert nur
diejenigen Ausgänge, die tatsächlich für
den Host-Mixer benötigt werden. Nicht
unerwähnt bleiben sollte auch die
Mehrkanalton Option, die ein 5.1 Sur-
round Routing ermöglicht.

Auch die Klangbearbeitungsoptionen
des Software Samplers wurden erheb-
lich erweitert. So besitzt Halion neben
einer gut bestückten, zweifachen LFO
Sektion zwei zum Tempo der Host-
applikation synchronisierbare Hüllkurven.
Eine intelligente Loopfunktion ist ebenso
vorhanden wie eine flexible Filtersektion.
Diese verfügt über Notch-, High-Pass-,
Low-Pass-, Band-Pass-, 12-dB- und 24-
dB-Filter inklusive sechs von der Firma
Waldorf erstellten Modi, die einen ande-
ren Klangcharakter besitzen und drasti-
sche Eingriffe ermöglichen. Ferner geizt
Halion nicht mit Modulationsoptionen,
denn über eine 12fache Matrix können
sich zum Beispiel Filter, Pegel, Glide sowie
Hüllkurven und MIDI-Controller gegen-
seitig beeinflussen.

✎ Nikolas Kaan

Fazit
Keine Frage, mit der Version 3 behauptet
Halion einmal mehr seinen Spitzenplatz
in der Sparte Software Sampler. Stein-
berg punktet neben der Bedienung und
Klangbearbeitung durch innovative
Features wie die RAMSave Technologie,
flexibles Effektrouting, den umfangrei-
chen Browser, sowie durch den Alternate
Mode. Die Integration auf Mac und PC ist
gelungen, die mitgelieferten Samples
hochwertig und das Preis-Leistungs-
Verhältnis stimmt. Wer also ein universell
einsetzbares Samplinginstrument sucht,
kommt an Halion nicht vorbei.
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